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Themen

• Kurze Bürovorstellung

• Ziele und Vorgehen

• Ergebnisse Bestandsaufnahme und Problemanalyse

– Eindrücke vorgefundener Bestand 2018/19

– Unfallanalyse, Verkehrszählung, Befragung 

• Netzkonzeption

• Maßnahmenkonzeption im Radverkehrsnetz

• Weitere Themenfelder

• Fazit und Ausblick
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Planungsgemeinschaft Verkehr – PGV-Alrutz GbR

• Team aus 3 Geschäftsführenden, 13 festen und weiteren freien Mitarbeitenden

• Seit 35 Jahren Erfahrung in Sachen Radverkehr

• „Sitz“ in Hannover – deutschlandweit agierend

➢ Mehr Infos unter www.pgv-alrutz.de

http://www.pgv-alrutz.de/
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Ziele und Vorgehen
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Rahmenkonzept Radverkehr Strausberg - Ziele

➢ Steigerung der Fahrradnutzung

➢ Ertüchtigung des Radverkehrsnetzes für die Anforderungen der Zukunft 

➢ Erhöhung der Verkehrssicherheit für den Radverkehr

Gesamtstrategie:

• Aufgreifen und Weiterentwicklung vorhandener Ansätze und Integration in eine 

Gesamtstrategie

• Maßnahmenkatalog zur Förderung des Radverkehrs für einen längerfristigen Zeitraum 

(z.B. 10 Jahre)

• Einordnung der Maßnahmen in verkehrsplanerischen Aktivitäten 

• Entscheidungsgrundlage für Politik und Verwaltung im Sinne einer effizienten Steuerung 

der Haushaltsmittel
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Rahmenkonzept Radverkehr Strausberg - Handlungsfelder

1. Grundlagenermittlung und erste Aufnahme der örtlichen Situation 

2. Bestandsaufnahme und Problemanalyse im Radverkehrsnetz

– Befahrungen mit dem Rad

– Unfallanalyse, Radverkehrszählung und Verkehrsbefragung

3. Netzkonzeption

4. Maßnahmenkonzeption im Radverkehrsnetz 

– Definieren von Qualitätsstandards

– Ableiten konkreter Lösungsansätze

5. Weitere Themenfelder (Fahrradparken, Wegweisung, Öffentlichkeitsarbeit und Service)

− Analyse Status Quo und Aufzeigen möglicher Aktivitäten bzw. Verbesserungen

− Beteiligung der Akteure vor Ort durch drei Radkonferenzen 

➔ Gesamtstrategie zur Fahrradförderung nach dem Leitbild „Radverkehr als System“
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Projektzeiträume

Projektstart November 2017

➢ 1. Radkonferenz – Abstimmung Radverkehrsnetz im Februar 2018

➢ Befahrungen überwiegend in 2018, z.T. in 2019

➢ Zwei weitere Radkonferenzen in 2018

➢Zusammenstellen aller Ergebnisse und Berichtsfassung in 2019

➢Ausschusssitzung zur Vorstellung des Konzeptes im November 2019

➢Offenlegung, Bürgerbeteiligung Anfang 2020

➢Einarbeitung der Anregungen aus der Bevölkerung Anfang 2021
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Ergebnisse 

Bestandsaufnahme und Problemanalyse
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Eindrücke Wegeinfrastruktur – positiv aufgefallen

• Anforderungsgerechte Radverkehrsanlagen

• Baulicher Sicherheitstrennstreifen zu parkenden Kfz

• Gesicherter Übergang von Radweg auf Fahrbahn

Landhausstraße

Wriezener Straße

August-Bebel-Straße Wriezener Straße

Prötzeler Chaussee
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Eindrücke Wegeinfrastruktur – positiv aufgefallen

• Mischverkehr abseits von Hauptverkehrsstraßen, in 

Wohngebieten und/oder bei Tempo 30

• Einbahnstraßen für den gegengerichteten Radverkehr 

freigegeben

Bahnhofstraße

Hegermühlenstraße

Jungfernstraße Müncheberger Straße
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Eindrücke Wegeinfrastruktur – pro und contra

• Fahrradstraße parallel zur 

Berliner Straße vorhanden, 

z.T. „ungenügende“ 

Wegequalität

• Radverkehrsanlagen an 

ÖPNV-Haltestellen

• Wartebereich für Fahrgäste 

und Fahrbereich für 

Radverkehr nicht immer 

getrennt

Wriezener Straße Hohensteiner Chaussee
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Eindrücke Wegeinfrastruktur – eher negativ aufgefallen

• Führungskontinuität Nord-Süd-Achse:

– Wechsel von gemeinsamer und getrennter 

Geh-/Radwegführung

– Wechsel von Benutzungspflicht und -recht in 

Gegenrichtung

August-Bebel-Straße Ernst-Thälmann-Straße

N S

Berliner Straße

Berliner Straße
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Eindrücke Wegeinfrastruktur – eher negativ aufgefallen

• Radverkehrsanlagen in unzureichender Breite

• Ungesicherter Übergang Radwegende 

• Unzureichende Sicherung Zweirichtungsradverkehr und verblasste 

Markierungen an Zufahrten

• Unterschiedlicher Belag an Grundstückszufahrten, dadurch 

Radverkehrsanlage „unterbrochen“

An der Stadtmauer

Garzauer Straße

Berliner Straße, Höhe Tankstelle Wriezener Straße
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Eindrücke Wegeinfrastruktur – eher negativ aufgefallen

• Zweirichtungsradverkehr 

innerorts

• Radverkehrsanlage z.T. nur 

auf einer Straßenseite 

vorhanden

• Belagsschäden 

bzw. -qualität

• Bauliche Details (Poller) 

Ernst-Thälmann-Straße August-Bebel-Straße

Fahrradstraße (Höhe Elan-Tankstelle) Lindenpromenade
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Fahrradparken – positiv aufgefallen

• Anforderungsgerechte Anlehnbügel an S-Bahn-Haltestellen, mit 

Überdachung und Direktheit zur Haltestelle

S-Bahn Strausberg NordS-Bahn Strausberg (S), Vorstadt S-Bahn Hegermühle

S-Bahn Strausberg Nord – Nov 2019
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Fahrradparken – pro und contra

• Fahrradparken im Straßenraum und an öffentlichen Gebäuden

– Mehrfach anforderungsgerechte Anlehnbügel vorhanden

– z.T. „Altlasten“

Große StraßeGroße Straße Am Annatal



Folie 17 Radnutzungskonzept Strausberg – Vorstellung am 6. Mai 2021 in Strausberg

Wegweisung – pro und contra

• Wegweisung Radverkehr

− Auf überregionalen Routen zumeist einheitlich gemäß HBR 

Brandenburg

− Kombiniert mit Knotenpunktsystem und Radinformationstafeln

− z.T. „Altlasten“

− Keine städtische Wegweisung
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Unfallanalyse Radverkehr

• Analyse statistischer Unfalldaten polizeilich 

gemeldeter Unfälle mit Radbeteiligung

• Betrachtungszeitraum 2014 - 2016

– Insgesamt 137 Unfälle in 3 Jahren 

– Unfallfolgen meistens leicht Verletzte oder 

Sachschaden

– Unfallgegner überwiegend Kfz 

(ca. 66 %), aber auch Alleinunfälle 

Radverkehr (ca. 14 %) bzw. Unfälle zwischen 

Radfahrenden (ca. 10 %)

– Überwiegend Einbiegen-/Kreuzen-Unfälle
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Radverkehrszählung

• Querschnittszählungen an vier Zählstellen á 4 

Stunden in einem Zeitraum von 13-17 Uhr 

(Do, 17.05.2018)

• Erhebungsmerkmale:

– Anzahl Radfahrende

– augenscheinlich geschätztes Alter der 

Radfahrenden und Geschlecht

– Genutzte Verkehrsfläche und Richtung

– Regelakzeptanz

• Anwendung des „Hochrechnungsmodell von 

Stichprobenzählungen für den Radverkehr“
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Radverkehrszählung

Die Standorte der Zählung sind im Stadtgebiet verteilt, an wichtigen Stellen des Radverkehrs:

1. Im Norden am Kreisverkehr Prötzeler

Chaussee

2. Garzauer Straße (Ost-West-Achse)

3. Im Norden der Nord-Süd-Achse

4. Im Süden der Nord-Süd-Achse
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Radverkehrszählung

➢ insgesamt wurden 1.096 Radfahrende an den 4 Zählstellen erfasst:
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Radverkehrszählung

• Die Auswertung nach Geschlecht ergab eine Verteilung zu gleichen Anteilen an weiblichen 

und männlichen Radfahrenden

• Übersicht der Altersverteilung:
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Radverkehrszählung

Bsp. Hohensteiner Chaussee – Zählstelle 2

• beidseitig gemeinsamer Geh-/Radweg im Einrichtungsverkehr

• Insg. 300 RF

– 128 RF im Seitenraum 1 (SR 1)

– 171 RF im Seitenraum 2 (SR 2)

– 1 RF auf der Fahrbahn

• Außerdem wurden jene RF erfasst, die nach rechts in Richtung 

KiTa/ STIC abbogen 

→ 19 von 171 RF (11 %)

• Weitere Auswertungen erfolgten nach Richtung, regelkonformes 

Verhalten etc. 

SR 2

SR 1
Fahrbahn
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Verkehrsbefragung 

• Befragung von Radfahrenden im Straßenraum mit 

geschultem Personal und mit Hilfe der Polizei

• Inhaltliche Aspekte im Fragebogen:

– Sicherheitsempfinden an Hauptverkehrsstraßen

– Identifikation von Gefahrenpunkten innerhalb des 

Stadtgebietes

– Konfliktstellen zwischen verschiedenen 

Verkehrsteilnehmenden

– Wünsche/ Anregungen zum Thema Radfahren in 

Strausberg
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Verkehrsbefragung

• Befragungsstandort in der August-Bebel-Straße 

(Nord-Süd-Achse, Höhe Heimatmuseum)

• Befragungszeitraum von 14-17 Uhr 

(Do, 17.05.2018)

• Es wurden insgesamt 100 Radfahrende befragt.
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Verkehrsbefragung

• Befragt wurden 53 männliche und 47 weibliche Personen 

unterschiedlichen Alters (Jugendliche, ältere Erwachsene und 

Senioren)

• Häufigkeit Radfahren

– 87 % fahren täglich mit dem Rad in Strausberg, 

– 12 % mehrmals die Woche, 

– 1 % nur mehrmals im Monat

• Gründe für die Fahrt am Befragungstag waren 

– Beruf (37%)

– Freizeit (23 %)

– Versorgung (21 %) 

– Ausbildung (13%) 

– Sonstiges (6%)
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Verkehrsbefragung

• Wie sicher fühlen Sie sich beim Radfahren in Strausberg?

– 52 % der Befragten fühlen sich sehr sicher bis sicher

– 20 % der Befragten fühlen sich unsicher bis sehr unsicher
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Verkehrsbefragung

• Gibt es generell im Stadtgebiet Konflikt-, Problem- oder 

Gefahrenstellen?

– Nein = 32 Nennungen

– Ja = 64 Nennungen

→ überwiegend mit Pkw, weniger mit zu Fuß Gehenden 

oder Radfahrenden

– keine Angabe bei 4 Befragten

• Haben Sie selbst schon einmal eine gefährliche Situation erlebt? 

– 49 aller Befragten haben keine erlebt (3% enthalten sich)

– 48 aller Befragten haben bereits eine erlebt

→ über ein Drittel mit Pkw
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Verkehrsbefragung

• Örtlichkeiten von Konflikt-, Problem- oder Gefahrenstellen

– Innenstadtbereich, v.a. Große Straße

– Mehrere Problemstellen entlang der Nord-Süd-Achse

– Nennung von Knotenpunkten, z. B. August-Bebel-Straße/ Elisabethstraße

• Wünsche/ Anregungen zum Thema Radfahren in Strausberg

– Ausbau der Radwege (Breite und Anzahl)

– Bordsteinabsenkungen kontrollieren und ggf. anpassen

– Belagsqualität von Radwegen verbessern

– Mehr Kontrollen durch die Polizei

– Abstellanlagen
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Netzkonzeption
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Das Radverkehrsnetz Strausberg …

• gewährleistet, dass die Radverkehrsbelange bei verkehrlichen und städtebaulichen 

Vorhaben im Routenverlauf angemessen berücksichtigt werden können,

• ist Grundlage für notwendige Abstimmungen mit Trägern öffentlicher Belange,

• dient einer zielgerichteten Verwendung der Haushaltsmittel und der Beantragung von 

Fördermitteln, 

• ist öffentlichkeitswirksam vermarktbar und gewinnt dadurch Aufmerksamkeit auch für 

(Noch-)Nichtradfahrende.

➔ Radverkehrsnetz als empfohlene Verbindung mit möglichst optimalem Fahrkomfort 

und hoher Sicherheit

➔ Nicht jede gut nutzbare Wegebeziehung, nicht jeder Radweg wird automatisch 

Netzbestandteil
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Ein Radverkehrsnetz besteht nicht nur aus Radwegen…

Schutzstreifen

Gemeinsame Geh- und Radwege

Landhausstraße

Gehwege mit Freigabe für Radverkehr

Hennickendorfer Chaussee

©
 P

G
V

Mischverkehr Uhlandstraße

Radwege mit Benutzungspflicht

August-Bebel-Straße Radfahrstreifen
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Radverkehrsnetz - Vorgehen

• Sichtung und Plausibilitätsprüfung vorhandener Planungsgrundlagen

• Ableitung eines Netzentwurfs (Prüfnetz)

– Anbindung von Quellen und Zielen mit gesamtstädtischer Bedeutung innerhalb eines 

Korridors von 200 m 

– Anbindung an Nachbarorte und das überörtliche Radverkehrsnetz bzw. touristische Routen

– Berücksichtigung zukünftiger Planungen mit Radverkehrsrelevanz

– Berücksichtigung von Barrieren, Zwangspunkten und Topografie

➢ Abstimmung Netzentwurf (u.a. im Zuge einer ersten Radkonferenz) 

➢ Netzentwurf als Basis für die Befahrungen mit dem Rad  

➢ Sukzessive Weiterentwicklung und Hierarchisierung des Netzentwurfs zu einem 

gesamtstädtischen, gegliederten Netzsystem für den Alltags- und Freizeitverkehr

➢ Empfehlung für den Ausbau eines Abschnittes als repräsentative Strecke
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Netzkonzeption - Hierarchisierung

• Hauptrouten (ca. 55 km)

Gesamtstädtische und 

stadtteilverbindende Bedeutung mit 

großem Radfahrpotenzial – Anbindung 

Ortsteile und wichtiger Ziele

• Nebenrouten (ca. 51 km)

Wichtige Netzergänzungen vor allem auf 

Stadtteil- und Quartiersebene 

(Erschließungsfunktion) – Vernetzung 

Hauptverbindungen

• Perspektivische Netzerweiterungen 

(ca. 6 km)

Heute noch nicht existent bzw. 

durchgängig befahrbar

Netzlänge ca. 111 km

Netzergänzung aus Bürgerbeteiligung:

Verbindung zwischen Hohenstein und Gladowshöhe

• über "Hohensteiner Pflaster" (K 6418) 

• und weiter bis nach Garzau über die "Gladowshöher

Straße" 

(Hinweis: außerhalb des Strausberger Stadtgebietes)
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Maßnahmenkonzeption im Radverkehrsnetz
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Maßnahmenkonzeption – Grundsätze

Rechtliche Rahmenbedingungen

• Radverkehr ist Fahrverkehr und ist deshalb im Regelfall in den 

Fahrbahnquerschnitt zu integrieren.

• Nachvollziehbare Regelungen

– Hauptverkehrsstraßen mit starkem Kfz-Verkehr

möglichst durchgängige Radverkehrsführung

– Führungskontinuität verbessert die Akzeptanz

– Eindeutige Führung des Radverkehrs an Knotenpunkten

 Radverkehr der Zukunft berücksichtigen: 

mehr, breiter, länger, schneller, …
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Vorauswahl der Radverkehrsführung nach ERA

I Regeleinsatzbereich für Mischen auf der Fahrbahn

II Regeleinsatzbereich für Schutzstreifen, 

Gehweg/Radverkehr frei

III  Regeleinsatzbereich für Trennen: Radwege, 

Radfahrstreifen, Gemeinsame Geh- und Radwege

IV Trennen vom Kfz-Verkehr ist unerlässlich

Belastungsbereiche nach Stärke und Geschwindigkeit des Kfz-Verkehrs

Übergangsbereiche sind nicht als harte Grenzen zu definieren!

Nachvollziehbare Entscheidungsfindung (auch für verkehrsbehördliche Anordnungen)
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Einrichtungsradweg

2,00 m (1,60 m)

Zweirichtungsradweg

2,50 m (2,00 m)

Radfahrstreifen

1,85 m

Schutzstreifen

1,50 m (1,25 m)

Gemeinsamer Geh-

und Radweg

4,00 m (2,50 m)

➔ Berücksichtigung der zunehmenden Nutzung von Pedelecs, Lastenräder, Räder mit Hänger, ….

➔ Vermeidung von Mindestmaßen! 

Breitenanforderungen an Radverkehrsanlagen

jeweils zzgl. Sicherheitstrennstreifen (0,5 bzw. 0,75 m)
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Maßnahmenkonzeption – Übersicht

Insgesamt 97 Abschnitte und 

Knoten mit Handlungsbedarf auf 

ca. 68 km Netzlänge
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Maßnahmenkonzeption – Thema Radwegebenutzungspflicht

• Radwege dürfen nur als benutzungspflichtig ausgewiesen werden, wenn

- dies aus Gründen der Verkehrssicherheit und des Verkehrsablaufs zwingend 
erforderlich ist,

- Mindestanforderungen eingehalten sind und

- ausreichende Flächen für den Fußverkehr bestehen

Bundesverwaltungsgericht 11/2010:

• Fahrbahnbenutzung ist der Regelfall für den Radverkehr. 

• Eine Radwegebenutzungspflicht darf nur bei einer das allgemeine Risiko erheblich 

übersteigenden Gefahrenlage angeordnet werden.

➢ Eine Anordnung der Benutzungspflicht ist verkehrsrechtlich die Ausnahme 

und in jedem örtlichen Einzelfall zu prüfen.
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Maßnahmenkonzeption – Radwege ohne Benutzungspflicht, Regelungen

• Radfahrende können den Radweg benutzen, sie dürfen aber auch auf der Fahrbahn fahren.

• Die Radwege werden von vielen Radfahrenden weiterhin 

genutzt. 

• Sie dürfen nicht als „Radwege 2. Klasse“ behandelt 

werden. Es gelten die gleichen Breiten und Qualitäts-

anforderungen wie für Radwege mit Benutzungspflicht.

• Geringe Kenntnis der Regelung bei den Verkehrsteilnehmenden

➢ Öffentlichkeitsarbeit erforderlich 

©
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Maßnahmenkonzeption – Anforderungen an Radwege ohne Benutzungspflicht

• Radwege ohne Benutzungspflicht sind 

– baulich angelegt oder 

– durch Markierung (Piktogramme)

für die Verkehrsteilnehmenden eindeutig erkennbar.

• Bauliche Radwege müssen als solche erkennbar sein und sich 

eindeutig vom Gehweg unterscheiden.

• Sinnvoll: Piktogramme zur Verdeutlichung der Fahrbahnnutzung

• Wichtig:

– Eindeutige Führungen an Knotenpunkten und verkehrsreichen 

Grundstückszufahrten

– Vorsorge gegen unerlaubtes Parken erforderlich. 

• Neu in VwV-StVO (Entwurf 2021):

Auch gemeinsame Geh- und Radwege ohne Benutzungspflicht 

können angeordnet werden.
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Maßnahmenkonzeption – Einrichten von Fahrradstraßen - Generelles

Gemäß Entwurf VwV-StVO:

Fahrradstraßen können eingerichtet werden, auf Straßen mit einer hohen oder

zu erwartenden hohen Fahrradverkehrsdichte oder auf Straßen von lediglich 

untergeordneter Bedeutung für den Kraftfahrzeugverkehr. 

Regelungen bei Fahrradstraßen

• Höchstgeschwindigkeit 30 km/h

• Motorisierter Verkehr kann zugelassen werden (Anlieger frei, Kfz frei, etc.), 

muss sich dem Radverkehr anpassen und besondere Rücksicht nehmen 

• Radfahrende dürfen nebeneinander fahren

Empfehlungen:

• Einheitliche Gestaltung (corporate design) und Bevorrechtigung

• Öffentlichkeitsarbeit
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Einrichten von Fahrradstraßen - Gestaltungsbeispiele

München Freiburg Hannover

Emmendingen Mönchengladbach Kiel
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Einrichten von Fahrradstraßen – Möglichkeiten in Strausberg

• Im Schulumfeld, z.B. Wegeverbindung August-Bebel-Straße –

Walkmühlenstraße, Wegeverbindung Walkmühlenstraße -

Hegermühlenstraße

• Als Alternative zu stark Kfz-belasteten Straßen, z.B. Parallele 

zur Berliner Straße 

• Wichtige Radverbindungen, z.B. Badstraße, Lindenpromenade, 

Gustav-Kurtze-Promenade, Verlängerung Walkmühlenstraße

August-Bebel-Straße - Walkmühlenstraße Lindenpromenade

Provinzialsiedlung                           © Stadt Strausberg  

Badstraße 2021                              © Stadt Strausberg 



Folie 46 Radnutzungskonzept Strausberg – Vorstellung am 6. Mai 2021 in Strausberg

Maßnahmenkonzeption – Beispiel Goethestraße

Bestand

• Radverkehr im Mischverkehr

• Hauptroute für den Radverkehr

• Ca. 2.200 Kfz/24h (2017)

• Unzureichende Sicherung im Übergang von 

Berliner Straße (Seitenraum) auf Fahrbahn 

Lösungsansatz

• Übergang Radweg auf Fahrbahn durch 

Markierung sichern

• Langfristig Ausbau Fahrbahnbreite (auf 

mind. 7,5 m) und Markieren beidseitiger 

Schutzstreifen (1,5m Breite)
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Maßnahmenkonzeption – Übersicht Maßnahmen

• Ortsbezogene Dokumentation des Handlungsbedarfs 

(Maßnahmenblätter)

• Fotodokumentation 

• z.T. Skizzen, Querschnitte, 

Fotomontagen
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Umsetzungsstrategie

• Prioritäten

– Stufe 1 / 2 / K

– 2p 

(Perspektiven)

– in Planung

• Vorschlag erste 

Maßnahmen bzw. 

Vorgehen
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Umsetzungsstrategie

• Prioritäten geben keine zeitliche Abfolge vor – hierfür müssen weitere Aspekte bedacht werden:

– Verlauf des Abstimmungsprozesses,

– planungsrechtliche Erfordernisse,

– Abhängigkeiten von anderen baulichen Vorhaben

– Sicherstellung der Finanzierung 

➢ Ergänzung um Einschätzung zum „Aufwand der Umsetzung“

(A) geringer Aufwand zur Umsetzung, einfach umsetzbar

(B) mittlerer Aufwand zur Umsetzung, mehr oder weniger umsetzbar

(C) hoher Aufwand zur Umsetzung, schwer umsetzbar 

• In dieser Bewertung wurden der zu erwartende Abstimmungsbedarf mit anderen 

Straßenbaulastträgern, die Höhe der Kosten sowie der gegebenenfalls erforderliche 

Grunderwerb mit einbezogen.
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Maßnahmenkonzeption – Übersicht Kosten Wegeinfrastruktur

• Überschlägige Kostenschätzung basierend auf Erfahrungswerten

• Nur Radverkehrsmaßnahmen – kein Straßenumbau / Sanierung

• Konjunkturzuschlag ca. 25 % einberechnet

• Jeweils noch Detailplanungen nötig

– Priorität 1 – ca. 6 Mio. €

– Priorität 2 – ca. 8,7 Mio. €

– Kurzfristig/Kleinmaßnahmen  - ca. 430.000 €

– Perspektivisch – ca. 1,1 Mio. €

➢ Gesamt ca. 16,3 Mio. €
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Weitere Themenfelder
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Weitere Themenfelder

• Fahrradparken: 

Gut nutzbare Abstellanlagen in ausreichender Zahl Zuhause und an den Zielen des 

Radverkehrs.

• Wegweisung:

Beschilderung für Radverkehr zur besseren Orientierung für Ortskundige und Besuchende.

• Öffentlichkeitsarbeit: 

Werbung für das Radfahren und Informationen über Angebote für den Radverkehr in 

Strausberg sowie zur Förderung eines verträglichen Miteinanders im Verkehr. 

• Serviceleistungen: 

Dienstleistungen rund um‘s Rad, die das Radfahren angenehmer machen und die 

Hemmschwelle zur Fahrradnutzung reduzieren.
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Fahrradparken

Grundanforderungen

• Standsicherheit

• Diebstahlschutz

• Nähe zum Ziel, Erreichbarkeit

• Bequemes Abstellen

• Gute Einsehbarkeit

• Witterungsschutz für Langzeitparker

Beispiele für Handlungsempfehlungen

• Information und Kooperation mit Einzelhandel und Wohnungsbau

• Berücksichtigung von Abstellanlagen für Lastenräder/ Hänger

• Abschließbare/bewachte Anlagen an stark frequentieren Zielen 

ergänzen
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Wegweisung 

• Wegweisung für überregionale und touristische Routen im FGSV-Standard vorhanden

• Ziele eher außerhalb Stadtgebiet, keine Dokumentation

• Knotenpunktwegweisung im Landkreis Märkisch-Oderland, keine Übersichtstafeln in Strausberg

Handlungsempfehlung:

• Ergänzung der kreisweiten Wegweisung um innerstädtische 

Ziele – gleiche Systematik 

– Definieren wichtiger Ziele, z.B. Rathaus, Haltestellen ÖV,

Ortsteile

– Festlegung der auszuweisenden Verbindungen 

(Radverkehrsnetz als wesentliche Grundlage)

– Abstimmung Zielsystem mit Landkreis

– Neubeschilderung

• Ergänzung der Knotenpunkte um Übersichtstafeln
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• Informationen über (neue) Maßnahmen, Regelungen und Angebote erhöhen die Akzeptanz

– Regelmäßige positive Berichterstattung

– Informative Internetpräsenz Radverkehr

– Themenspezifische Flyer

• Förderung eines verkehrssicheren und kooperativen 

Verhaltens im Verkehr

• Verbesserung des „Fahrradklimas“ durch 

Werbung für die Fahrradnutzung

• Motivation zum Radfahren wecken

• Ansprache unterschiedlicher Nutzergruppen

• Weitere Dienstleistungen und Serviceangebote

zur Erleichterung der Fahrradnutzung

Öffentlichkeitsarbeit, Service

Radtourentipps unter 

www.stadt-strausberg.de/rad-und -wandern/ 

Suchbegriff u.a. „Rad“
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Fazit und Ausblick
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Finalisierung Rahmenkonzept Radverkehr - Öffentliche Auslegung

• Konzept wurde im November 2019 dem Ausschuss für Bauen, Umwelt und Verkehr 

vorgestellt

• Anschließend öffentliche Auslegung bis Februar 2020 

➢ Zahlreiche Anregungen  

➢ Wurden geprüft und 

dokumentiert (78 Hinweise)

➢ Stellungnahmen und 

Erläuterungen

➢ Anpassungen im Konzept 

(wurden gekennzeichnet) 
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Rückblick und Ausblick – Erste Maßnahmen sind bereits umgesetzt

• Schutzstreifen Philipp-Müller-Straße – abgeschlossen

• Bauvorhaben Geh-Radweg Garzauer Chaussee – abgeschlossen

• Badstraße, Ausweisung zur Fahrradstraße – abgeschlossen

• Herrichtung Abschnitt Uferweg – hergerichtet

• Geh-Radweg auf der Gleistrasse – Planungsvorbereitungen

• Schutzstreifens Goethestraße – Planungsvorbereitungen

• Instandsetzung Geh-Radweg im Zuge Sanierung Ernst-Thälmann-Straße – geplant 2021/2022

• Verbesserung Situation an der Hohensteiner Chaussee – geplant 2021

• Beleuchtung Verbindung Hohensteiner Chaussee - Gladowshöhe – geplant bis 2022

• Radweges an der K 6418 – in Bedarfsplanung des Kreises bis 2030 priorisiert
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Ausblick: StVO-Novelle 2020 - Neuregelungen zum Radverkehr

• Mindestüberholabstand für das 

Überholen von Radfahrenden 

• Vz: Überholverbot von 

einspurigen Fahrzeugen

• Ausweitung Parkverbot an 

Knotenpunkten von 5 m auf 8 m

• Vz: Grüner Pfeil nur für Radfahrende

• Schritttempo für Lkw beim 

Rechtsabbiegen

• Vz: Einrichtung von Fahrradzonen

• Vz: Parkflächen für Lastenräder

• Höhere Bußgelder für Parken und 

Halten auf Radverkehrsanlagen
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Ausblick: Empfehlungen für Radverkehrsanlagen („ERA 2022“)

Gute und sichere Verkehrswege für den Radverkehr bilden die Basis 

für jedes fahrradfreundliche Radverkehrssystem.

Qualitätsstandards von Radverkehrsanlagen für Alltagsradverkehr

• Basisstandard: Regelstandard für kommunale und regionale 

Radverkehrsnetze (Schwerpunkt der ERA 22)

• Radvorrangrouten: Verbindungen über weitere Entfernungen mit 

mittlerem und hohem Radverkehr (näheres in H RSV)

• Radschnellverbindungen: Verbindungen über weitere Entfernungen 

mit mittlerem und hohem Radverkehr (näheres in H RSV)

© PGV-Alrutz

© PGV-Alrutz

© PGV-Alrutz
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Ausblick: Umsetzungsstrategie

Tabellarische Übersicht 22 möglicher/empfohlener Maßnahmen für die nächsten 3-5 Jahre

• Wegeinfrastruktur, u.a.

– Aufhebung Benutzungspflicht, z.B. im Zuge Ernst-Thälmann-Straße, Landhausstraße, Am 

Flugplatz

– Einrichtung Fahrradstraße, z.B. im Zuge Badstraße, Lindenpromenade (inkl. 

Belagserneuerung), Gustav-Kurtze-Promenade 

– Wegeausbau, z.B. im Zuge Wegeverbindung Rügendamm, Verlängerung 

Walkmühlenstraße

• Öffentlichkeitsarbeit intensivieren

• Fahrradparken an Schulen und Jugendeinrichtungen verbessern (1 Einrichtung pro Jahr)

• Fahrradparken – sukzessiver Austausch der Vorderradklemmen im gesamten Stadtgebiet
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Ausblick: Generelle Empfehlungen

• Festlegen der Maßnahmen, die in einem festgelegten Zeitraum mit eigenen Mitteln realisiert 

werden können 

– Möglichst Maßnahmen im Netzzusammenhang realisieren

– Frühzeitig Gespräche mit anderen Baulastträgern führen 

• Mit öffentlichkeitswirksamen, kurzfristigen Maßnahmen rasche Signale setzen, z.B. 

Fahrradstraßen, Schutzstreifen, Prüfung Radwegebenutzungspflicht, Fahrradparken an 

Schulen

• Budget für Kleinmaßnahmen ohne feste Zuordnung, um bei Bedarf schnell reagieren zu 

können

• Budget für Öffentlichkeitsarbeit – Radverkehr auf Internetpräsenz

• Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundlicher Kommunen Brandenburg (AGFK-BB) 

➢ WICHTIG: Bereitstellen personeller und finanzieller Ressourcen
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Fazit 

➢ Radfahren sollte …

➢… einfach und sicher möglich sein

➢… Spaß machen

➢ Ziel der Radverkehrsförderung in Strausberg sollte 
insgesamt ein rücksichtsvolles und angepasstes 
Miteinander aller Verkehrsarten sein. 

➢ Strausberg hat gute Voraussetzungen für eine 
weitere Steigerung der Fahrradnutzung.

➢ Aber: 
Ausruhen gilt nicht! Es gibt noch viel zu tun !!
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Vielen Dank für Ihr Interesse!

Adelheidstraße 9b, 30171 Hannover

Telefon: 0511 – 220 601 80

www.pgv-alrutz.de

Planungsgemeinschaft Verkehr – PGV-Alrutz GbR


